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RmtMlltt zur HMMer Zeitung Rr. 81.
Dienst»!, den 9. April 1889.

Nr. 297«.

Nit N . ^ " b M « u n a .

lta^enlb?r)" '^,,^ .""chstrn Schnljahres
2 ? ' ' z u F i u m ^ ln ^er l. t. Marine.
>'» Ä" 'z - u ^ w l>f«?'« ' " " ! "1 2s- Zöglings-

^'llungspläw- ', . ?erar.al.. dann Zahl-

" 3 . . ^ e n Neb N " " ' " d '̂l '. Jahrgang
W ,^ '"ch' um «!'V dos ',. Jahr anges
, . ^ ' ^ . w m m " ^

'"'«arische Staats-
^°j ?.llung Er ,?! f^llrfen der allerhöchsten

d ^ , . ' " " "^ "mg!, ap^stol.

l>'W''°^lzieh2^,^gnunn sowohl für die
^ , ^ E ? , " " "'ch lilr lünflige Kriegs-
'» 3 ' ^ " , r dn . n ' K l 'llt i,n Sinn" der mit
^ Ä " ' '' l. h e3 / " / ^ " Stiick von, Jahre
< ^ von. i " ^ . " " Erlass Abtheilnng 14.
d'n AZ"struttion , ? " , " ^ « " ) hiuansgege^

?b°'«en°" " r arztlichen Untersuchung

°<>« l °h r sür ben E.^ ! ' " " überschrittene
N die ^ . ' " " " ' " den >. Jahr.

^ ^ r s t N ^ d e m Gesamn.terfolge zu-
>!lich'I"hrgang di'»>. " " " Mm Eintritt

3 > n H ^ 4"0 si ^ ' , ! "es fur einen
b!^ ?̂?°uschnle w.V" '^ ! ôn diesem

'̂ Nt>> 7'ber u d i ? . ^ ? " ' >̂ wei Raten,
i > n ' ? l a d e " / j b ^ . M ä r z in. vorhinein

i M b c. ̂ uslaacn °"d° zu entricl'ten

"Nter den

ÎN ^ ° h r ° ^ ' ^ Umf«s"7 «?"!''"l)'''sprl!fn,lg

^ E d i e r t w Z « " ' « Classen einer

^ n 7 ^ g innen am

^ ^ ^ ° h H , b ' f n e d i g e n d e r Absol-
d»e!',j't> n n"'" l l^Ss? ' " ' "en die Zög<
?«^"' ' t d^°hlzi).l>la e ernannt.

'' ^ ^UssH l>" je>^"° des Netöstigungs'

^ b F n l "lege, ^ ^ l̂nes Austrittes
^ ° s t r i . U ^ und Z c'"'lsstattl.ug der

> ^ "' ^tlftllnge wird von.

Die Gesuche um Aufnahme in die l. l. Ma>
rine-Alabemie sind an das l. l. Reichs Kriegs'
Ministerium (Marine°Scction) Wien» z» richten
und jene von im Staats» (Hos«) Dienste stehen^
den Personen durch die vorgesetzte Behörde nnd
von Privatpersonen, durch das nächste Militär»
Platz, Stations, Ergänznngsbezirls Commando
einzusenden. Dieselben müssen

längstens Ende J u l i

hier eingelangt sein.
Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf (Gelmrts<) Schein;
2.) Heilnatsfchein (welln nicht vorhanden,

lann binüen Jahresfrist nachgetragen werden);
>l.) müilär. ärztliches Zeugnis;
4.) Impfungszeustnis, falls die Impfung

lncht im ärztlichen Zeuguisse bestätigt ist;
5.) sämmtliche Slubienzeugnisse der Mittel

schule, mit Einschluss des Zeugnisses des lchlen
Semesters.

Die Ausstellung von Reversen wegen Ueber,
nähme der Verpflichtung zur Ableistung der
Präsenzdieust-Acrlängerung wird nicht gefordert,
da diese Verpflichtung durch die Wehrgesehe
ansgcsprochen ist.

Dies wird hiemit infolge Concursansschrci-
bung des l. l. Rcichsiriegsministerinms zur all
gemeinen Kenntnis gebracht.

Laibach am 15. Mürz 168«.

U. l . Landcsregierunll filr Krain.

^ 1 5 3 2 ) ^ 1 Präs^Nr^T l?

Kundmachung.
Von der l . l. Finanzdirection in Laibach

wird beiannt gegeben, dass in dem ärarischen
Hause Nr. <i am Rain in Laibach mehrere cben̂
erdige Localitäten vom 20. April I88l> angefangen
im Wege einer öffentlichen Concurrenzuerhand-
lung unter folgenden Bedingungen in Miete
gegeben werden:

1.) zu vermieten sind:
a) das rechts vom Haupteingange gegen den

Rain gelegene Gewölbe, in welchen, gegen«
wärtig das Friscurgeschäft betrieben wird,
sammt den« hinter demselben befindlichen
Alloven,

l>) das links vom Hauptcingange an der Ecte
gegen die Salcndcrgasfe gelegene grohe, aus
vier Abtheilungen bestehende gewölbte Ma-
gazin, in welchem derzeit ein Möbcllager
sich befindet,

5) die zwifchen dem unter k) erwähnten Möbel-
Magazine und der Hausmcisterwohnung be-
findlichc, gegen den Rain ausmündende
Localität, in welcher derzeit die Tabaitrafil
auSgenbt wird, sammt den dazu gehörigen
zwei Hintci räumen, die von der gegenwär-
tigen Trasilanlin als Schlafzimmer nnd als
Speisekammer bcnicht werden und vom
Mübelmagazine durch eine Bretterwand
getrennt sind. Mit den unter «) bezeichneten
Localiläten wird gleichzeitig anch das daselbst
bestehende Trasilbesugnis vergeben werden.
2.) Die Versteigerung wird Mit twoch, den

17. A p r i l 18«v, um 1» Uhr vormi t tags
bei der l. l. Finanzbireclion in Laibach statt»
finden. Hiebei wird jede der oben unter den
Buchstaben », l» und « angegebenen Gruppen
separat ausgeboleu und auf allfällige, mehrere
dieser Grnppen umfassende Cumulativ < Anbote
leilic Rliclsicht genommen werden, ssür die Tabak«
trafit wird ein bestimmter Ertrag nicht zugesichert.
Der bisherige Verschleiß derselben beträgt pro
Jahr durchschnittlich A4lX1 Gulden mit einem
Brutto'Ertragc von 340 fl.

Z.) Die unter a) und d) bezeichneten Com-
plete verbleiben demjenigen Osfcrentcn, welcher
den höchsten Iahresmietzin« anbietet; während
die »nter l!) erwähnten Localitälen und das

TrasilbefugniS demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber überlassen werden, welcher nebst einem
fixen Iahresmietzins von Einhundert (100)
Gulden fiir die zu miethenden Localitäten, den
höchsten Iahrcöpachtschilling für das Befugnis
zu entrichten sich verpflichtet. Bei gleichen An-
boten wird sich die Wahl vorbehalten.

4.) Wer an der Versteigerung lhcilnehmcn
will, hat vor Beginn derselben ein Vabium im
Baren zu Handen der Licitations<Commission zu
erlegen, welches Vadium sür die Gruppe a) mit
fünfzig ls'O) Gulden, filr die Gruppe !)) mit
dreißig (30) Gulden und sür die Gruppe e) mit
vierzig (40) Gulden festgesetzt wird.

Offerentrn für die Gruppe c) haben gleich-
zeitig, falls es die Commission sür nothwendig
erachten sollte, ihren Geburts- und Tausschrin
sowie das Zeugnis über das sittliche Wohlver<
halten beizubringen,

5.) Von der Concurrenz sind alle jene Per«
sonen ausgeschlossen, welche daS Gesch zum
Abschlüsse von Verträgen überhaupt unfähig
erklärt, und bezüglich der Gruppe l!) auch jene
Personen, welche wegen eincS Verbrechens,
wegen Schleichhandels oder wegen einer schlurren
Gcsällsübcrtretung. inso ferne sich diese auf die
Vorschriften rücksichllich des Verkehres mit Ge.
aenständen des Staatsmonopols bezicht, dann
wegen Uebertretung gegen die Sicherheit des
C-iacuthums schuldig erkannt wurden endlich
frühere Trafikanten, welche von diesen» Geschäfte
strafweise entscht worden sind. Kommt ein solches
Hindernis erst nach der Uebernahme der Trafik
,ur Kenntnis d?r Behörde, so lann das Vcr-
schlel'ijbefugnis sogleich abgenommen und der
Mietvertrag bezüglich der dazu gehörigen, unter
e> erwähnten Localitäten ohne vorläuftgc Kün<
diaunc, sofort aufgelöst erklärt werden.

l i ) Nach beendeter Licitation wird zencn
Offerentcn, von deren Anbot lein Gebrauch
aemaclit wird, das erlegte Vadium sofort zurück»
aeNellt werden. Das Vadium der Ersteher wird
bnacaen zurückbehalten und nach Abschluss der
Verträge in die erste Mietzins-, beziehungsweise
Pachtschillingsrate eingerechnet werden.

7) Es werben auch schriftliche Offerte an«
aenommcn. Derlei Anbote, welche dem Stempel
von 50 kr. für den Bogen unterliegen, muffen
jedoch mit dem oben festgesetzten Vadium ver»
eben von, Offcrentcn mit dem Vor- und Zu.
namen und unter Angabe des Charakters und
der Wohnung eigenhändig unterfertigt sein, den
anaebotenm Mietzins, beziehungsweise Pacht-
willing sowohl in Ziffern als in Worten aus-
zudrücken und die bestimmte Erklärung ent»
dalten dass dem Osscrcntcn die in Bestand zu
neluncndcn Objecte sowie die Licitationsbeding-
uis e denen er sich unbedingt unterwirft, genau
l,s mmt sind, und dass er für sciuen Anbot mit
dem erlegten Vadium haftet. Die Offerte für die
Gruvvc c-,) müssen auch die Nachweisung über
die erlangte Großjährigkeit und das sittliche
Woblvcrhaltcn enthalten. Offerte, welchen die
anaedeutclen Belege mangeln oder welche un-
bestimmt lauten oder in denen sich auf andere
O ferte bezogen wird, werden nicht berücksichtigt,

tt'. Schriftliche Offerte sind vor dem Be»
ainne der Licitation. d, i. bis 17. April 1889,
M Mir vormittags, unter Couvert. auf desfrn
Rückseite nebst der Ndresse auch der Inhal! an«
g g sm' muss, versiegelt bein. Vorsteher der
, , ^nanzdireclion in Lmbach zn überreichen
.',^ " „hm sofort nach Beendigung der münd-
K „ V rhandlul'g eröffnet uud bekannt gemach..

N , Mich Offerte werden schon nut M'gmn del
nicht mehr zugelasseu.

" ' " ' c ^Das mündlich gestellte Anbot sow>e
daö schnstliche Offert ist sür den Bcstbieter vom
Moncnte der Stellung, beziehungsweise der
Ueberreichnng. filr die Finanzverwallung aber
l'rst dann rechtsucrvindlich, wenn der Erstehrr

von der erfolgten Genehmigung seines münd-
lichen oder schriftlichen Anbotes durch die l. k.
Finanzdirection verständigt worden ist, weshalb
sich der Vrstbietcr des Nücktritl»Befugnifses und
der im 8 862 des a. b. G. enthaltenen Fristen
für die Annahme seines Versprechens begibt.

Die übrigen Miet», beziehungsweise Pacht»
bedingnissc können bei der t. l. Finanzdirection
in Laibach in den gewöhnlichen Amtsstunden
vor der Versteigerung eingesehen und werden
bei der Versteigerung den Anwesenden vorgelesen
werden.

Formulare eines schriftlichen Offertes fiir die
Gruppen » und l,.

50 lr.

Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit,
das im Hause Nr. 6 am Rain in Laibach eben-
erdig, rechts vom Haupteingange befindliche Ge
schäftölocale (oder das im Hause Nr. li am Rain
in Laibach, ebenerdig links vom Haupteingange
gegen die Salendergasfe befindliche Magazin)
gegen Bezahlung eines jährlichen Zinfes per
. . . fl. . . kr., fage: (mit Worten) in Miete zu
nehmen, wobei ich bemerke, dass mir sowohl das
Nestanbobject als auch die Licitationsbediugnisse,
denen ich mich unbedingt unterwerfe, genau be-
kannt find. Für diesen meinen Anbot hafte ich
mit dem zuliegenden Vabium per 30 fl. (oder
50 sl.).

Laibach am 1669.
(EigenhündigeUnterschrift und Angabe
deö Charakters und der Wohnung.)

Von auhen:

(Nebst der Adreffe an die l. l. Finanz«
direction in Laibach und Bezeichnung des Va-
biums) Offert für das ebenerdige rechtsseitige
Geschäftslocale (ober für das ebenerdige links«
seitige Magazin) im Hause Nr. 6 am Rain in
Laibach.

Formulare eines schriftlichen Offertes fiir die
Gruppe «.

50 lr.

Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit,
das im Hause Nr. s» am Rain in Laibach, eben-
erbig linls, zwischen dem der Hausmeisterwoh
nung und dem Möbelmagazine befindliche Ge»
schästslocale gegen Bezahlung eines jährlichen
Zinses von 100 fl., sage: Einhundert Gulden,
zu mieten und zugleich die daselbst bestehende
Tabaktrafik unter Beobachtung der diesfalls be-
stehenden Vorfchriftcn und gegen Entrichtung
eines jährlichen Pachlfchillings von sl.
. . lr,, sage: (in Worten) zu übernehmen nnd
fortzuführen, wobei ich bemerke, bafs mir sowohl
das Bestandobject als auch die LicitationS-
bcdingnisfe, denen ich mich unbedingt unterwerfe,
genau bekannt sind.

Das Vad.um per 40 fl., womit ich für
meinen obigen Anbot hafte, sowie die anderen
in der Concurrenzausschreibung geforderten Nach»
Weisungen sind hier beigeschlossen.

Laibach am 1889.
(Eigenhändige Unterschrift mit Angabe
des Charakters und der Wohnung.)

Von außen:

(Nebst der Adresse an die t. l. Finanz<
Direction in Laibach nnd Bezeichnung des Va^
oiums) Offert für die Tabaktrafik nnd das dazu
gehörige GcjchaMocale im Hause Nr. L am
Rain in Laibach.

Laibach am 7. April 188».

Präsidium dir !. l . Manz-Ti i t lNon.
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(1537) Nr. 2373.
Erkenntnis.

I m Namen Er. Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landrsgericht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erlannt:

T>ic Weiterverbreitung des 10. u. 11. Heftes
im Verlage Adolf Wolf in Dresden in deutscher
Sprache erscheinenden historischen Romanes aus
der Gegenwart von R. Franlenburg, betitelt
«Der Iäser» lc,, wird auf Grund der 83 64
St. G. und 493 Et. P. O. verboten.

iiaibach am <i. April 1889.
^1432b) 3 ^ 3 N r T M i T '

Vezirksgeiichts-Zienersstelle
beim l. l. Bezirksgerichte Egg ob Podpec
zu besetzen.

Gesuche b i s 7. M a i 188» beim Lan»
desgerichts'Präsidium Laibach.

Laidach am 1. April 1889.

(1489) Nr. 3809.

Kundmachung.

(kin Kaiserin Marill'Theresill'Ttiftplatz deutsch-

erbländischer Abtheilung in der l. l . Theresiaui-

schen Aladcmie in Wien.

I n der l. k. Theresianischen Akademie in
Nien kommt mit Schluss des II. Semesters des
Studienjahres 1888/89 ein Kaiserin «Maria-
Theresia».Stiftplatz deutsch.erbländischer Abthei
lung zur Besetzung, wozu adelige Iüugliuge
laiholischer Religion, welche das 8. Lebensjahr
bereits erreicht und das 12. noch nicht über«
schritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung über
den Adel, mit dem Tausscheine, Impfungs- und
Gesundheitszeugnisse, welch letzteres von swat

lichen Sanitätöorganen ausgestellt ober doch be«
stätigt sein muss, dann mit den Schulzeugnissen
der letzten zwei Semester zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohn»
ort der Eltern des Candidaten, bei Verwaisten
die Nachweisung dieses Umstanbes, die Verdienste
des Vaters oder der Familie überhaupt, das
Einkommen und die Vermügensverhältnisse der
Eltern und der Candidate«, die Zahl der ver-
sorgten und unversorgten Geschwister sowie die
allsälligen Genüsse des Candidate» oder seiner
Geschwister aus öffentlichen Cassen oder Stif-
tuugcn mit den einschlägigen schriftlichen Be-
legen zu enthalten. Auch ist die Erklärung ab-
zugeben, dass und von wem für die Candidate»
die jährlichen Nebenauslagen in dem aus der
Stiftungsbotalion nicht bedeckten Nestbetrage von
200 sl. werden bcstritten werden. Da bei der
Würdigung der einlangenden Gesuche lediglich
die iu denselben cmsscführtm Daten und die

bezüglichen beigebrachten Belege m A t t ^
kommen, sind Nerufungen auf etwa m s l " ^
Newcrbungsgcsuchen gemachten Anaaven
damals vorgelegten Behelfe zu vermelde«' ,

Die Gesuche sind an das MimstelM'N
Innern zu stilisieren und

längstens bis 10. M a i l. I-

bei jener politischen liandesbehdrbe e i n z u H ^
in deren Verwaltungsgebiete der Bewerver,°
Wohnsitz hat. , ^ ,

Gesuche vor Personen, welche umei ̂  ^ .
gerichtsbarleit stehen, sind im Wege ° « ^
gesetzlen Militär.Commanden an d,e "«"!'
politische LandeSbehiirbe zu richten.

Wien am 29. März 1889.

tt. l . Ministerinn, des I " " " " ^ ^

U n z e i g e b l a l l .
(1467) 3—1 St. 2245, 2532, 2558, 2559,

2560, 2561, 2562, 2563,
2531, 2533, 2534, 2535.
2536, 2564 do 2575.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se čez tožbe: 1.) Janeza Požeka
št. 41; 2.) Katre Stariha; 3.) Alojzije
Barbič; 4.) ml. Franceta Završnika (za-
stopanega po materi Ani Završnik in
sovaruhu Antonu Trčku); 5.) Jožefa
Prusa; 6.) Antona Doktoriča; 7.) ml.
Franceta Zigona (zastopanega po ma-
teri Katarini Zigon); 8.) Franceta Jur-
mana; 9.) Jožefa Slobodnika; 10.) Aloj-
zija Weibla; 11.) Marije Omrzel;
12.) Ferdinanda Zalokarja; 13.) Jožefa
in Marije Konte; 14.) Martina Ružiča:
15.) Ane Smrekar; 16.) Ane Prus;
17.) Bare Fir; 18.) Jožefa Križana;
19.) Ane Kofalt; 20.) FranciškeSopšič;
21.) Alojzija Crniča; 22.) Janeza Ko-
čevarja; 23.) Nikola Urha; 24.) Fran-
cela (lustina in 25.) Jožefa Ramule,
vsi iz Metlike, — p r o t i : ad 1.) Mariji
Panjan iz Metlike; ad 2.) Mariji Sin-
kovc; ad 3.) Martinu in Matiji Šulcu;
ad 4.) Andreju Kumlu; ad 5) Fran-
cetu Prusu: ad 6.) Antonu Doktoriču;
ad 7.) Martinu Kolaltu; ad 8.) Mariji
Šinkovc; ad 9.) Matiji Žugelj; ad 10.)
Jožefu Soretiču; ad 11.) Marija Pav-
linovim olrokom; ad 12.) Bari Ra-
muta, Martinu Žlogarju in Alojziji
Vipavc; ad 13.) Katarini Konte, Ja-
kobu Konte in Antonu Stefanic-u; ad
14.) Jožefu Zoretiču; ad 15.) Ani
Križan, Mariji Doklorič, Damjan Brau-
novim dedičem, Mariji Loj in Jožefu
Loju; ad 16.) Niku Mlačaku, Niku Bi-
rusu, Francetu, Matiji, Juretu in Ani
(Jrdinc; ad 17.) Francetu Krašovcu,
Janezu Krašovcu, Francetu, Antonu
in Mariji Krasovc; ad 18.) Jožefu
Doktoriču; ad 19.) Jcžefu Zoretiču in
Martinu Kofaltu; ad 20.) Katarini,
Mariji, Antonu in Juriju Prusu, Fran-
cetu Pavnovk'u, Mariji Fajon, Jožefu
Doktoricu, Damjanu Braunetu, Mariji
in Jožesu Loju; ad 21.) Antonu Trojanu
in Elizabeti Sterbenk; ad 22.) Juriju,
Antonu, Janezu in Katarini Kočevar;
ad 23.) zapuščini Polone Bukovina,
Janezu, Mariji in Ani (iovednik in
S. G. Roksandiču; ad 24.) Martinu Ko-
falt u, Katarini Krašovc, Ivu, Ani in
Margareti Plesec in ad 25.) Jožefu
Weiblu, vsi neznanega bivališča, od-
nosno njihovim neznanim dedičem in
pravnim naslednikom, — z a r a d i :
ad 1.) priposestovanja zemljišča vlozna
Ätev. 168 kataslralne občine Metlika;
ad 2.) do 25.) zastaranja terjatev, in
sicer: ad 2.) pcto. 15 gld.; ad 3.) pcto.
6 gold. 22!/4 kr. in 6 gold. 22V* kr.;
ad 4.)pcto. 22 gld.; ad 5.) pcto. 50 gld.;
ad 6.) pcto. 40 gld.; ad 7.) pcto. 22 gld.
48'/., kr ; ad 8.) pcto. 15 gld.; ad 9.)
pcto. 80 gld., 6 gld. 221/2 kr. in 6 gld.
22'/« kr.; ad 10.) pcto. 60 gld.; ad
11.) pcto. 85 gld. 42 kr.; ad 12.) pcto.
100 gold., 150 gld. in 500 gold.; ad
13.) pcto. 100 gld., 12 gld. 50 kr. in
42 gld.; ad 14.) pcto. 60 gld.; ad 15.)
/wfo. 80 gld., 80 gld., 50 gld., 52 gld.

50 kr. in 15 gld. 011/« kr.; ad 16.)
pcto. 40 gld., 14 gld., 10 gld, 10 gld.,
10 gld. in 10 gld.; ad 17.) pcto. 97 gld.
30 kr.. 97 gld. 30 kr., 100 gld., 100 gld.
in 100 gld.; ad 18.) pcto. 80 gld.; ad
19.) pcto. 49 gld. in 22 gld. 48 kr.;
ad 20.) pcto. 88 gld., 3 gld., 50 gld.
80 kr., 50 gld., 52 gld. 50 kr., 15 gld.
01V, kr.; ad 21.) pcto. 80 gold, in
72 gld. 37V« kr.; ad 22.) pcto. 30 gld.,
30 gld., 30 gld. in 30 gld.; ad 23.)
pcto. 28 gld., 59 gld. 03 •/* kr., 59 gld.
03y4 kr., 59 gld. 03'/4 kr. in 100 gld.;
ad 24.) pcto. 22 gld. 481/, kr., 50 gld.
in 60 gld., in ad 25.) pcto. 70 gld.,
— r a z p r a v a : ad 1.) do 8.) v ma-
lotnem in ad 9.) do 25.) v skrajSanem
postopku določuje na dan

26. a p r i l a 1889
in so se prepisi tožeb vsled neznanega
bivališča toženih na njihovo nevarno.st
in troške skrbnikom postavljenemu
g. Leopoldu Ganglu iz Metlike vročili.

Toženi naj se omenjeni dan sami
tu oglasč ali pooblasčenca naznanijo,
ali pa svoja pisma o pravem Casu
skrbniku vroče.

C. kr.okrajno sodišče v Metliki dne
16. rnarca 1889.

(1443) 3—1 Nr. 272.
Uebertrassung

executiver Feilbietunsten.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronall wird

hiemit bekannt gemacht:
Es seien die mit dem Bescheide vom

27. October 1888, Z. 2943, in Sachen
der Karoline Windischer von Kronau
gegen Peregrin Hlebajna von Kronau
Nr. 14 pelo. 224 f l . s. A. alls den 5ten
Febrnar und 9. März 1889 angeordnet
gewesenen rxecntiven Feilbiewngs-Tag/
fahrten, betreffend die anf 980 f l . be-
werteten Realitäten Einlage.Nr. 28 und
28 der Catastralgemeinde Kronall und
die auf 490 st. bewerteten, dem Execute»
an den Parcellen Nr. 54 und 55 der-
selben Catastralgemeinde zustehenden
Vrsitz. und Genussrechte mit dem frühern
Anhange auf den

7. M a i und
8. J u n i 1 8 8 9 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 31sten
Jänner 1889.

(1220)3—3 At. 1152.

Razglas.
C. kr. okrajno sodisče v Vipavi

naznanja, da se na prošnjo cerkve
sv. Lenaria na Colu (po dr. Ivanu
Pitamicu iz Postojine) s t.ukajsnjim
odlokom z dne 14. janutarja 1889,
štev. 272, ustavljena prodaja Andrej
Vidmarjevega na 650 gld. cenjenega
zemlji.šča vložna it. 1 kalastralne ob-
čine Kovk na dan

30. a p r i l a in na dan
31. ma ja 1 8 8 9 ,

a pridržkom kraja in časa s poprej-
Snjim dostavkotn ponovi.

C. kr. okrajno sodižče v Vipavi
dne 2. marca 1889.

(1115) 3—1 Nr. 1210.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lnas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtes in Laas (in Vertretung des h. t. k.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Lucas Srrnel von Strukeldorf gehörigen,
gerichtlich auf 1695 st. geschätzten Realität
Grundbuchs-Einlage.Nr. 24 der Catastral-
grmeinde Strukeldorf bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. M a i
und die zweite auf den

17. J u n i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Februar 1889.

(1165) 3—1) Nr. 234.
Gxecntive

Realitäten- Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

IeZek von Pocakovo die excc. Velsteige-
rung der dem Josef Stefin vou Vuuci»
mert gehörigen, gerichtlich auf 1098 st.
geschätzten Realität Grundbuchs-Eiulage-
Nr. 245 der Catastralgemeinde St. Crucis
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 4 . M a i
und die zweite auf den

25. J u n i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GericlManzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitations - Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbllchs-Extract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
10Hbrua^ 1889̂
(1371) 3_2 St. 464.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Radovljici

naznanja:
Simon Žmitek v Srednji Vasi St. 88

je proti neznano kjo bivajocemu To-

mažu Žmitku, oziroma "^^g^ani
znanim dedičem in nJe8oV'inIj^'i)r^
pravnim naslednikom, t o ž ^ % L pr
23. januvarja 1889, štev. 4 ^ ^ p s i

znanje priposestovanja lastn1

vice pri tem sodišči vložil- ĵ
Ker temu sodisču ni z n a 'jnf

da bivajo in mu t.udi njegovi pr ^ ^
sledniki znani niso, se j i r r x J

 aydn
skodo in njihove troške 7.9. W V ^
reö Matija Klinar iz ^ 6 0 ^ ^ »
nikom postavil in se ßiu
odgovor v 90. dneh vrosiila- $

To se jim v to svrho n ' ^ i
da si bodo mogli o Pr.̂ .v

 JD ter»'
druzega /astopnika IÄVOII« yeneiiii
sodišču naznaniti ali pa P£s

 z a svoj
skrbniku vse pripomočke ' ^ b
obrano zoper tožbo iasrocju. nikon
se sicer le s postavljenirn 8. j ß ^
razpravljalo in na P o d g

0

prave spoznalo, kar je P r a
 [UW]PC

C. kr. okrajno sodiäöe v
dne 20. januvarja ^^^-~^^Q$.

(895) 3—2

O k l i c Jakon
Neznano kje bivoj^j1 ^ijj

Viciču iz Postojine in AndiJl^jjBp
iz Zaloga in naslednikom > j a i
da je vlozil zavoljo f*>£& t
jatev od 241 gld. ^ %%^$
zoper nje tožbo dne A • Jane2
1889 pod vložnoštev 8^ e j e . ^
iz Velikega Brda St. %™fcoffi*fe
noval njim činovnim s k ^ g e j e d 0

Demšer iz Senožeč m ü a

v obravnavo dan na
2 1. m a j a l ^ i i i l i *

ob 9. uri dopoludne po i 0 ^ } ]
dodalkom§ 18..skrajšanevPSen0^

C. kr. okrajno sodisö»
dne 23. februvai jaJ^--^j(F

(HT^T-X" Ä«ili^ a

dražbe; f *•
C. kr. okrajno sodiS^ [t

naznanja: . n b a W*Jß
Na prosnjo Jak^J # *£p

Bregastev. 22 dovob« e
 irojjj ^

drafba Antonu Bi^rJ" ,od >
dicem, na Bregu ^ \ ^ J A
60 gold, cenjenega * C^V
St. 43 katastralne ob**^ &>

Za to določujeta ^
dneva, prvi n a

3
d J ^ r i l »

in drugi na dan x%%*y^
2 4. maja * ^doF^«

vsakikratodll .doJjVko^ii;
pri tem aodiSßi s P h

 ve«ri^, l
bode to zemlj.^ Pr« % r e ^ y j
7A ali öe* cen.tven ,ovr
drugem röku pa t u d l F ^ J
oddalo. •: vMnm^U'

Dražbeni po«^Jnik ^pfj
posebno vsak l^^e^.^Kr
ponudbo 10% v a n » ^ 1 ^ 4
benega komisarja P. j ,rf y ^
zapisnik in z e m « H n» i ^
grneni so v «* f j ,d i^

C. kr. okrajno J g g 9 (

dne 20. sebruvarj« I



> > ^ ! ^ r Leitung Nr. 8>. 675 9. April l««9.

^ ' " ' " 2 Nr. 614.

^ec< Realitäten-Versteigerung.

A , , t ? ^ ?er Ansuchen des t. k.Stmer-
l, l A ^ F ' I . . ^ ' " Vertretung des hohen
der dem ci bu ^ccutivc Versteigernnc,
M i , ' , ^ " u n Legan von Tröqern
M h g "^ sichtlich anf 1475 fl. ^ qe-

zu /w 3 ^ " ^ r n bewilliqt >lnd hic-
^ar d e ^ s^""«^^°gs"b"ngel l . und

'-^lr Mls den

°" zwnte auf den

ledesmal, '^ ? " n i 1 8 8 9 .
G^ich^?!"ta«s um I I Uhr, in der
"et w r d ^ ."!" bem Anhanqe anqeord-
der ersten 5'.bass b'' Pfandrealität bei
^ Eck«? """9 "l'r um oder über
«,"ch u ? d e m ? 7 ^ ' bei der zweiten aber
ben wird. ^ M b e n hintangegeben wer-

Mesönd^"-^'""^edingnisse' wornach

^Licita „n« ^ ^ ^abinm 3" Hm'deu

^"ndbuch335"b"ugsprotokoN ulld der
»ttichtli^^rac können in der dies-
r Der ,, s7^'stratur eingesehen werden.
""gläl V " " wo befindlichen Ta-

^ A " ! » Theresia Vene wird Io-
^ , H ' s / " ' U"äa als C..rator
""lbietunazA^ "nd demselben der

K "Bescheid zugesteNt.

^Ichrimr / K " ' ^ ^"^" , am

^ Nr. 1194.

Üleali^4 kecut ive

??? i? V " ?K.chen des k. l. Steuer-
e ^ ' a r s ) V " ^ ' b .(««m. des hohen

W ^ " U,. " ^ elecutive Versteiqerunss

N ' ^ N K.^chtlich anf 1263 fl.
3 ° 'ud E n " " ^ ' Catastralqemcinde

den. « ^
'A „ b e i d " ^ ben da,« ^ P f ^

^°"°« »b« »5̂ °bunl>«wert, bei

"' l,^' EclM?!°" «« "legen hat.
u«d de

» > « ° M « . "'?' l" der du«,
« i , ^ « « ^ °'n»chh°" werden
> ^ > l G ^ «r°ßla,chitz, »m

Okr >Clt'1666#

S f ^ * i e v Ka.nniku

S Ä W p 2 ' *'• 1 6 6 ß i z«™di

^ $ * A 1 * * £ °bc inc Miaka

i ' S , - «Haw ni n j eK° v i pravni

5 S Vl* An"r" *
0 T C troske za lo

,, äe" a a n na SkrajSano raz-

ViV o V " " t eJ »odniji,

(1152) 3—2 St. 408.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

objavlja, da se je zamrlim in oziroma
neznano kje bivajočim: 1.) Stefanu
Jelencu iz Srobotnic, 2.) Janezu Fej-
gelnu iz Gabrja St. 12, 3.) Francetu
Zajcu iz Velioih Pec, 4.) Katarini Zajc
iz Velicih Fee, 5.) Meti Zajc iz Velicih
Pec, 6.) Ani Zajc iz Velicih Pec, 7.) Ma-
riji Kastelic iz Male Loke, 8.) Karlu
Kastelicu iz Male Loke, 9.) Andreju
Bregarju iz Podgabra, 10.) Antonu
Kastelicu iz Male Loke, 11.) Jakobu
(iodcu iz Malih Les, 12.) Francetu
Godcu iz Malih Les, 13.) Andreju
Bregarju iz Višnje Gore, 14.) Francetu
Lavrihu iz Muhabrana, 15.) Matiji Čožu
iz Leskovca, 16.) Jozetu Čožu od tarn,
17.) .luriju Cožu od tain, 18.) Ursi
Což od tain, 19.) Meli Což od tarn,
20.) Mariji Čož od tain, 21.) Urši
Což od tain, 22.) Mariji Čož od tarn,
23.) Jožetu Čožu od tain, 24.) Mariji
Vovk od tarn, 25.) Matiji Hrovatu iz
Kočevja, 26.) Jeri Hribar iz Su-
brač, 27.) Jožetu Kancu iz Ljubljane,
28.)Nacetu Gutmanu iz Mrzljega Polja,
29.) Brigiti (jiilman od tarn, 30.) An-
dreju Ihancu iz (Jorenje Vasi, 31.) Mar-
tinu Mraku iz Zaticine, 32.) Elizabeti
Skrabec od tarn, 33.) Anlonu Hrovatu
iz Velicih Les, 34.) Simonu Nogra.šku
iz Dedin Dola, 35.) Jožetu Kozlevčarju
od tarn, 36.) Francetu Gorcu izVolčje
.lame, 37.) Antonu Končini iz Višnje
Gore, 38.) Ceciliji Končini od tarn,
39.) LJrsi Mauring od lam, 40.) Andreju
Hregarju iz Višnje (lore, 41.) Jožetu
Kastelicu iz Smihela, 42.) Jakobu Sku-
bicu iz Ljubljane, 43.) Jakobu Skubicu
iz Ljubljane, 44.) Jakobu Skubicu od
tain, 45.) Franciski Sedlak od tarn,
46.) Edvardu Sedlaku od tain, 47.) Hen-
riku Sedlaku od tain, 48.) Viljemu
Sedlaku od tarn, 49.) Francetu Su-
štersiču od tam, 50.) Joželu Zitniku
iz Grosupljega, 51.) Lojzetu Skrabarju
iz Grosupljega, 52.) Meli Nadrah iz
Gorenjega Brezovega, 53.) Jožetu Na-
drahu od tam, 54.) Janezu Zaletlju
iz Blata, 55.) Meti Novljan iz Plešivca,
56.) Ceciliji Končina iz Višnje Gore,
57.) Janezu Koščaku iz Metnaja, 58.) Oto
Kristijanu iz Kravjeka, 59.) Ani Bre-
zovec iz Starega Trga, 60.) Valentinu
Novotniju iz ViSnje Gore, 61.) Vin-
cenciju Vihatiju iz Višnje (Jore, 62.) Ja-
kobu Sustar ju iz Kamnika, 63.) Antonu
Končini iz Visnje (Jore, 64.) Jožetu
Košenini iz Siške, 65.) Meti Novljan
iz Plešivca, 66.) Matiji Kragiču iz
Višnje (Jore, 67.) Neži Kralič od tain,
68.) Mariji Novljan iz Mime Peči,
69.) Mariji Novljan iz Mirne Peči,
70.) Mariji Košak iz Snojil, 71.) Fri-
deriku Percu iz Pluske, 72.) Andreju
Erjavcu iz Gabrovsice, 73.) Mariji
Krjavc od tam, 74.) Urši Boben iz
Zulne. 75.) Alojziju Kozlevčarju iz
Zagurje, 76.) Janezu Pennet u iz Dedin
Dola, 77.) Jožetu Kozlevčarju od tam,
78.) Janezu Slrojinu iz Police, 79.) Mihi
Nadrahu iz Krškega, 80.) Janezu Erlahu
iz Brega, 81.) Vincenciju Velastiju iz
Ljubljane, 82.) Marjeti (Jroznik iz Sta-
rega Trga, 83.) Jožetu Kosenini iz
Siške, 84.) Jožetu Strcelbatu od tam,
85.) Antonu Končini iz Višnje (Jore,
86.) Ceciliji Končina iz ViSnje Gore,
87.) Lorencu Zupančiču iz Malega
Konca, 88.) Francetu Markoviču iz
Cagošč, 89.) Francetu Novaku iz Za-
gorja, 90.) Jožetu Perkotu iz Bandola,
91.) Mariji Perko od tam, 92.) Ani
Brodnik od tam, 93.) Mariji Verbič iz
Dul, 94.) Ceciliji Končina iz Višnje
(Jore, 95.) Antonu Končini iz Višnje
(Jore, 96.) Jožel.u Košenini iz ftiške,
97.) Andreju Wandeku iz (Jrosupljnga,
98.) Luki Mlakarju iz Ljubljane, 99.) Ja-
.nezu Dobravcu od tam, 100.) Antonu
Dobravcu od tam, 101.) Jozetu Do-
bravcu od tam, 102.) Jakobu Majerju
od tam, 103.) Mihi Nadrahu iz Go-
renjega Brezovega, 104.) Ursi Nadrah
od tam, 105.) Francetu Percu in Jo-
zetu (iodcu iz Žalne, 106.) Jarneju

Majdiču iz Velike Loke, 107.) Matevžu
Nadrahu iz Gorenjega Brezovega,
108.) Janezu Berčanu iz Lipoglava,
109.) Franciski Sandini iz Trsta,
110.) Mariji Zajc iz Podgojzda, 111.) Ju-
riju Perkotu iz Kala, 112.) Jožetu
Ocvirku iz Kazdrtega, 113.) Alojziju
Skrabarju iz Zatičine, 114.) Matiji
Grabljevicu iz (Jorenje Drage, 115.) Jo-
zetu Žitniku iz Velike Loke, 116.) Fran-
cetu Ihanu iz Zabukovice, 117.) Ani
Anžlovar iz Bukovice, 118.) Janezu
Ogrincu iz Temenice, 119.) Janezu
Pajku iz Sent Vida, 120.) Antonu
Ulčarju iz Gabrja, 121.) Edvardu Sed-
laku iz Ljubljane, 122.) Henriku Sed-
laku od tam, 123.) Matevžu Permet u
iz Male Loke — in njih neznano kje
bivajočim dedičem imenoval skrbni-
kom na čin Franc Muli iz Zatičine,
in so se temu dostavili sledeči zem-
ljeknjižni odloki:

ad 1.) z dne 23. Jan. 1888, at. 118,
, 2.) > 19. » » » 263,
, 3.) » 3. sebr. » * 414,
, 4.) » 3. » » » 414,
, 5.) » 3. » » » 414,

6.) » 3. » » » 414,
, 7) > 23. » > > 792,
» 8.) * 23. » » » 792,
» 9.) » 23. » » » 792,
> 10.) > 23. » > » 792,
, n . ) > 27. » . » 875,
» 12.) » 27. » » » 875,
» 13.) » 25. » * » 822,
» 14.) » 8. marca » » 1083,
» 15.) » 23. » » » 1251,
, 16.) » 23. » ' » 1251,
, 17) > 23. » » » 1251,
» 18.) » 23. » » » 1251,
» 19.) » 23. » » > 1251,
» 20.) » 23. » » * 1251,
» 21.) » 23. » » » 1251,
» 22.) » 23. » » » 1251,
» 23.) > 23. » » » 1251,
* 24.) > 23. » » * 1251,
» 25.) » 22. » » » 1252,
» 26.) » 21. » » » 1306,
» 27.) » 12. aprila » > 1661,
» 28.) » 16. » » » 1738,
> 29.) » 16. » » » 1738,
» 30.) » 16. » > ' 1738,
> 31.) » 16. - • » 1738,
, 32.) » 16. » » » 1738,
, 33.) > 19. » » . 1746,
, 34.) . 18. . » » 1799,
, 35.) , 18. » » » 1799,
» 3 6 ) » 1- »naJa * * 1987,
, 37") , 5. » » • 2028,
> 380 » ö. > - > 2028,
, 39. . 6. • » » 2028,
, 40 . 5. » » » 2028,
, 41S , 3. » * * 2019,
, 42) » 5. » » • 2029,
, 43) » 5. » » » 2024,
, 44) • 5. » • » 2026,
, 45) . 12. » » » 2278,
, 46 > 12. > > « 2278,
, 47) , 12. . » • 2278,

, 480 > 12- • * ' 2278'
» 49. » 27. » - • 2474,
, 50.) - 27. . • > 2467,
, 51. » 27. - » - 2467,
. 52) » 24. » » > 2504,
, 53; . 24. » . > 2504,
, 54) , 29. » » » 2586,
, 550 > 28. • » . 2587,
, 5 6 ) » 12. jumja > » 2859,
, 57) » 13. » » » 2860,
, 68j - 19- • • • 2897,

59) » 19. » » > 2897,
, 600 » 19. > » . 2897,
, 61 > 19. > » » 2897,
, «2 , 19. » » » 2897,
, 63! . 12. » . . 2859,
, 6 4 , 7. » » » 2859,
, 65.) ' ?4- • » ' 2 9 3 6>
, 66.) » 14. » » » 3087,

07') , 14. » » » 3087,
RQ{ , 27. » » » 3089,

' 69 , 27. . . * 3090,
' ?0 • 26. . » • 3092,
* 71 , 26. . • • 3093,
* 70 • 26. » » ' 3091,
' 73 , 26. . . > 3091,
; 74 , 22. . > > 3105,

75 » 27. » > » 3202,
, 76) , 30. > » • 3242,

ad 77.) z dne 30. jun. 1888, St. 3242
* 78.) . 30. . . > 3242'

» 80.) > 6. juhja * . 3209,
" 8 1-) » 6. - - . 3209,
- 82.) . e. . . . 3264;
» 83.) > 16. , . . 3487^
» 84.) » 16. » . . 3 4 8 7 )

> 85.) > 16. » - . 3487,
* 86.) • 16. . . , 3487,
» 87.) » 6. avg. * > 3716s

* 88.) » 11. » » » 384«
* 89.) » 11. . , » 3923
» 90.) , 28. » » , 4017
» 91.) » 28. » » , 4017*
» 92.) - 28. » » , 4017'
' 93) - 23. . . , 4080!
- 94.) - 29. - - , 4168,
» 95.) » 29. » » » 4168
» 96.) > 29. > > » 4168]
» 97.) » 17. sept. » » 4270,
» 98.) » 17. > » > 4270'
- 99.) » 17. » . . 4270',
» 100.) » 17. » » » 4270,
» 101.) » 17. » » » 4270'
» 102.) » 11. . » , 4379
» 103.) » 8. » » , 4360'
» 104.) * 8. * * . 4360'
» 105.) * 18. » » » 4377
» 106.) » 18. » » , 43771

» 107.) » 8. * * » 43581

» 108.) 8. * * * 43591

* 109.) * 18. - * , 4463'
» 110.) » 18. » » , 4463
»111.) » 18. > » , 447(/
» 112.) » 20. . » * 4470'
» 113.) » 29. » • > 4677'
» 114.) > 29. » » » 4677'
» 115.) » 29. x» » » 4908'
» 116.) » 10. oklob. > . 50111

> 117.) » 16. » » » 5016'
» 118.) » 25. nov. » * 5029'
» 119.) » 28. dec. » - 5109'
» 120.) ' 27. oktob. » » 5137'
» 121.) » 9. nov. » » 5307'
» 122.) » 9. > » » 5307'
> 123.) . 17. » » » 5470]

C. kr. okrajno sodiSče v Zatičini
dne 21. januvarja 1889.

(1259) 3 — 2 St. 1665.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v flirski Bi-

strici naznanja:
Vsled tožbe de jyraes. 13. marca

1889, St. 1665, gosp. Slavoja Jenkota
iz Podgrada zoper zapuäcino dne
24. februvarja 1889 umrlega Maksa
Jenkota pcto. 233 gold. 85 kr. a pr.,
postavil se je toženi zapuščini gospod
Franc Beniger, gostilničar v Trnovem,
skrbnikom na čin ter se mu je vročil
tožbeni odlok, s katerim se je narök
za razpravo odloöil na dan

2 4. a p r i l a 1 8 8 9
dopoludne ob 9. uri pri podpisanem
sodisči.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 14. marca 1889.
"(1426) 3—2 St. 4975.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäöe v Ljubljani

naznanja, da se je na prošnjo Franja
Hribarja iz Ljubljane proli Andreju
Svetku iz Udmata v izterjanje terjatve
60 gld. R pr. z odlokom dne 28. febru-
varja 1889. št. 4975, dovolila izvršilna
dražba na 3010 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vložna štev. 6
zemljiske knjige katastralne občine
Udmat.

Za to izvršitev odredjena sta dva
roka, in sicer prvi na

2 7. a p r i l a
in drugi na

1. j u n i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat ob 9. uri dopoludne pri
tern sodisči v Ljubljani s pristavkom,
da se bode to posestvo pri prvem
roku le za ali nad cenilno vrednost,
pri drugem p» tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodteče v LjuWjani
dne 28. tebruvarja 1889.
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Südbahnstation: Markt Tüffer — Untersteiermark. T h e o d o r G u n k e l s Nioht zu verweohteln mit Römer»»* •

Kaiser—JR'rttmjz;—Josef- lEJ^d rTtt!l1fezvi
Hoisso Tliermen, 38'/., Grad Celsius, gleichwirkend wie Gastein, Pfäffers in der Schweiz und Böhm.-Teplitz, gegen Oioht, Rheumatismen, GelenW" --
Nervenleiden, Frauenkrankheiten etc. — Grösstes Uassinbad und elegante Separatlnider. — Kalle SannflusBbäder. — Trinkour für Magenleidend ̂ B
Elektrische Beleuchtung und Telephon. — Vorzügliche und billige Restauration. — Geöffnet während des ganzen Jahres. — Die Sommer-Saison heginnt an* ^j^

April. — Badearzt Dr. Max Ritter von Sohön-Perlashof. — Broschüren und Prospeote gratis und franco. ( 1 . « U J ^ ^

Oontiptoirist
für ein Rudapester Warengeschäft wird accep-
tiert. Derselbe muss ausser der deutschen
auch der italienischen und serbischen Sprache
mächtig sein und eine hübsche Handschrift
haben. — Offerte mit Angabe des Alters
und der bisherigen Verwendung unter E. P.
3886 an Haasenstein & Vogler in
Budapest. (l.r)19) 3—1

E i n g r o s s e s (1503) 2_2

Zimmer
mit Küche, resp. ein grosses und ein
kleines Zimmer, sind im Hause Karlstädter-
strasse Nr. 2, I. Stock, an eine kinder-
lose Partei zu Georgl zu vermieten.

Zwei leiohte, gut erhaltene,
halbgedeckte

Wagen
sind billig zu verkaufen: Brunn-
gasse Nr. 10. (1504) 2—2

(1393) 3—2 Nr. 975.

Curatorsbeftellung.
Dem in Amerika abwesenden Johann

Klize von Wrctzm Nr. 15 wird Herr
Peter Perse von Tschernembl znm Cu-
rator k6 aclum bestellt, decretiert und
ihm der Grundbuchsbescheid vom 20sten
October 1888, Z. 8860, behändigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. März 1889.

(1394) 3—2 Nr. 974.

Curatorsbestellunss.
Dem in Amerika abwesenden Andreas

Krize von Drandul wird Herr Peter
Perse von Tschernembl zum Curator »6
aclmn bestellt, decretiert und ihm der
Gruudbuchsbeschtid vom 10. September
1888, Z . 6459, bchändigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. März 1889. '

Ein kleines (153f>)

Gemisctaren-GescMft
am Lande, am liebsten mit wenig oder
ohne Warenlager, wird zu pachten oder
zu kaufen gesucht. — Anträge unter
F . G. 500, Laibach poste restante.

(1425) 3—2 Nr. 7541.

Curatclsverhänssung.
Vom k. l. städt.-deleq. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Zufolge Beschlusses des k. k. Landcs-

gerichtes Laibach vom 19. März 1889,
Z. 2824, wurde über Herrn Michael
Wurner, l. k. Gymnasialprofessor im Ruhe-
stände, wegen gerichtsordnungsmäßig er-
hobenen Wahnsinnes die Curatel ver-
hängt und Herr Johann Vellovrh, Haus-
besitzer in Laibach, zum Curator bestellt.

K. k. stä'dt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. März 1889.
(1344) 3—2 N r T i W ? "

Curatelsverhiingunff.
Das gefertigte k. k. Bezirksgericht gibt

hiemit bekannt, dass das t. k. Lan-
desgericht in Laibach mit Beschlnss vom
23. Februar 1889. Z. 1970, über An-
dreas Ieran von Omarca Nr. 25 wegen
Verschwendung die Curatel zu verhängen
befunden habe und dass diesem Johann
Ieran von <2marca Nr. 27 zum Cnralor
bestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Februar 1889.

(1395) 3—3 Nr. 1623.

Curatorsbestellung.
Dem verstorbenen Johann Zunic von

Zastava, rücksichtlich dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern wird Herr
Peter Perse von Tschernembl zum Cu-
rator a6 acl,um bestellt, decretiert und
ihm der Grundbuchsbescheid vom I5ten
December 1888, Z. 10.903, behändigt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. März 1889.

(1170) 3-2 Deposlten-Kundmachung. ^ 472
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg werden die unbekannten Eigenthümer nach-

bezeichneter Depositm. welche schon mehr als 30 Jahre Hiergerichts erliegen, auf.
gefordert, binnen

e i n e m J a h r e , sechs Wochen und d r e i T a g e n
von der dritten Einschaltung dieses Edictes an, dieselben unter Beibringung ihrer
Legitimationsn zu beheben, widrigens nach verstrichener Edutalfrist diese Depositen
als heimfällig erklärt und für den hohen Fiscus an die k. l. Staatscafsc über-
geben werden.

^ Gold und Vanlvalula in
I Bezeichnung dcr Masse Silber Scheidemünzen

A fl. kr. si. lr.

1 Johann Veselic, Verlassmasse 3 74- 12 84'/,

2 Gut Kreutberg, recte Iofef Ravnilar — — 4 79

3 Franz Osoonil — __ _ 66

4 Andreas Slovc — — 3 15
>

K. k. Bezirksgericht Egg. am 28. Februar 1889.

Die Versendung der
1889er I^iUlixiig

vom

KöiiilsIraiiiiiiKiKtfeiiiitzli.RiliiscIi
hat begonnen. (1197) 3—2

liestellutigen wollen gerichtet werden an die

Brunnen - Direction.
Zu beziehen in Laib ach boi Joh. Luokmann, Joh. Ferdan, Jos. Klauer,

H. Ii. Wenoel und in allen renommierten Spezerei- sowie Delicalessengeschäflen.

Zur Nachricht!
i i - '

Der am 27. März von Bremen abgegangene Sclin• « i
dampfer „Lahn" des Norddeutschen Lloyd ist am 4. AP |
um 0 Uhr abends «*ÄI !

pB^* nach einer Fahrt von 87« Tagen ~W* |
wolilbehalten in "Newyork angekoinmen. i n !

Die Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd f a . 'g^ (
wie allbekannt und durch die Schiifsnachrichteii J\nV1

ifl i1
von Bremen nach Newyork regelmässig in ca. 9 r¥&8e ' i

R. Ranzinger ir,i;;
Spediteur der k. k. priv. Südbahn und seit 7. August 1870 von «J«^.^^ (.
k. k. Regierung »ub Z. 5558 concessionierter Hauptagent für n$b) |

Norddeutschen Lloyd in Bremen. *• .̂i

gellt clnrcli die ganze AVeit- jn xtlfa
Hauplvertretung und Versandt für Oesterreich-Ungarn bei GS-. A.« " * a f i l ž ) ^ ^

L, Kohlmarkt Nr. 4. ^ ( 4 0 ^ ^ ,

(U11> n~2 Gegründet 1840. ^ Telephon Nr. 834.
Franz Nemetschke 4& &°

k. k. Hoflieferanten.

{ V B f t Clavier-, Harmoniu«;
^ ^ ^ J ^ Etabl issement und L e i h a n s ^

Wien, I., Bäokergtraaae Nr. 7. Baden, j labPgSt ;^^

H. L. Wencel In Laibach^^-

Fussboden • Glas J
von A l o i s K e i l in W i e n , vorzüglichster Anstrich für ̂ e i ^ i e 6H *r<

böden. Preis einer grossen Klasche fl. 1'35, einer kleinen rjsti

Wachs -Pasta . ̂
bestes und einfachstes Kinlassmitlel für Parketen. '> r e i s

60 kr. Stets vorrälhig bei I

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel4', Hauptplatz. t **$

Bestellangen nach Orten, in welchen sich keine Niederlage « 5, e j
an die Fabriks-Niederlage von Alois Koil in Wien, IV., Ressoig» ^6) ^

Preis eines 5 Kilo-Paketes fi fl. ö. W. ^ ^ ^ 0 ^ ^
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= Ein Buch für jederm»»*^|

^ ^ ^ 1 <iil,t in mehr als 70,(XX) Artikitln mit 100 Tsseln nn̂  ̂ ^ V O J
^ V I Karten ans ĵ di; Kr»?» auKonblickli.-litin I W * ^ . ^^M$M
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^ ^ ^ H entLHirliihoH win diwwB." (Dr. Jul- KQH*"1^^^. t^^^^
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